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1 Vorbemerkung 

Die Verbandsgemeindeverwaltung Dierdorf hat das Ingenieurbüro igeo GmbH, Oberlahr, mit der Erstel-

lung eines Hochwasser- und Sturzfluten-Vorsorgekonzeptes für die Ortsgemeinden Großmaischeid,  

Isenburg, Kausen und Stebach beauftragt. 

Hierzu werden drei Arten der Gefährdung unterschieden: 

Gefährdung durch Hochwasser 

Gefährdung durch Sturzfluten nach Starkregen 

Gefährdung durch wild abfließendes Wasser nach Starkregen 

 

Vorgehensweise 

In einem ersten Schritt wurde das vorliegende topografische Kartenmaterial ausgewertet, mit den speziel-

len Karten zur Sturzflutanalyse des Umweltministeriums abgeglichen sowie durch die Ortskenntnisse der 

Bearbeiter überprüft. Eine Befragung der Ortsbürgermeister und der Räte diente der Ergänzung des Wis-

sens. 

In den Ortsbegehungen im März und April 2020 wurde Wert auf die breite Beteiligung der Anwohner  

gelegt. Erfreulicherweise lag die Teilnehmerzahl über den Erwartungen. Dabei konnten die Kenntnisse 

der Bearbeiter durch das Detailwissen der Teilnehmer vervollständigt werden. 

 

2 Grundlagen 

2.1 Unterlagen des Landesamtes für Umwelt (LfU)  

Über das Informations- und Beratungszentrum Hochwasser hat das Landesamt für Umwelt verschiedene 

Materialien und Unterlagen zum Thema Hochwasserrückhaltung und Starkregen in der Verbandsge-

meinde Dierdorf zur Verfügung gestellt. 

 

2.1.1 Maßnahmen an Gewässern und in der Aue (BGHplan 2013) 

Diese Unterlagen betrachten die Auenbereiche in der Verbandsgemeinde hinsichtlich des Potentials 

zur Hochwasserrückhaltung. Dabei wird auch der Aspekt der Generierung der Abflüsse beleuchtet. 

Der textliche Teil wird ergänzt durch Kartenmaterial mit den Themen Flächennutzung und Abflussbil-

dung, sowie Gewässer und Auen, Bestand und Maßnahmen. 

Forderungen hieraus sind im Bereich der Auenentwicklung in einigen Teilen schon umgesetzt. Pla-

nungsarbeiten dazu sind in den überwiegenden Bereichen noch erforderlich und könnten bei entspre-

chender Förderung dann auch beauftragt werden. 
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Die hier formulierten Empfehlungen für eine veränderte und angepasste landwirtschaftliche Nutzung sind 

für die öffentliche Hand nur schwer bis gar nicht umsetzbar. Außer in anstehenden Flurbereinigungsver-

fahren kann von dieser Seite wenig Einfluss auf die Art und Weise der Nutzung genommen werden. Da-

her ist ein intensiver Austausch zwischen den Akteuren vor Ort, Landwirt, Bevölkerung und Gemeinde-

verwaltungen umso wichtiger. 

 

2.1.2 Gefährdungsanalyse, Sturzflut nach Starkregen (BGHplan 2018) 

Ergänzend zu den oben genannten Unterlagen wurde im Jahr 2018 ein „Starkregenmodul“ vom Büro 

BGHplan erarbeitet und vom LfU zur Verfügung gestellt. In diesem Modul sind, basierend auf der 

Auswertung eines digitalen Geländemodells, die Bereiche mit den unterschiedlichen Abflusskonzent-

rationen in den jeweiligen Geländemulden und Talauen dargestellt. 

 

2.2 Hochwasser  

Im Bereich der hier zu betrachtenden Ortslagen liegen gerechnete Hochwasserspiegellagen von Isenburg 

und Kausen für den Saynbach vor. Für die übrigen Gemeinden mit den dort fließenden Gewässern         

3. Ordnung muss auf die ausgewiesenen Überflutungsflächen in den zur Verfügung gestellten Planunter-

lagen zurückgegriffen werden. 

 

2.2.1 Überflutungsflächen aus dem Starkregenmodul 

Neben den Abflusskonzentrationen sind auch potentielle Überflutungsflächen in den Talauen in dem 

Kartenwerk des Starkregenmoduls dargestellt. Zur Ermittlung und geografische Darstellung wurde wie 

folgt vorgegangen: 

Diese abflusswirksamen Tiefenlinien werden für die Ermittlung der Sturzflut-Wirkungsbereiche bzw. der 

potenziellen Überflutungsbereiche um 1 m aufgehöht und beidseits in die Fläche extrapoliert. Durch Dif-

ferenzbildung mit dem ursprünglichen digitalen Geländemodell können auf stark vereinfachte Weise po-

tenzielle Überflutungsbereiche abgeleitet werden, die sich ergeben, wenn die Tiefenlinien mit einem Was-

serstand von 1 m geflutet werden (siehe Anhang). 

Textauszug aus „Ergänzung Starkregenmodul, Ing.-Büro Feldwisch 
 

 

2.3 Sturzfluten 

2.3.1 Definition 

Sturzfluten entstehen, wenn sich in kleineren Bächen oder Gräben das Niederschlagswasser, verur-

sacht durch starke Regenfälle, sammelt und mit einem Vielfachen der „normalen“ Wassermenge zum 

Abfluss kommt. Für diese Gefährdungslage gibt es bislang keine zuverlässige Vorhersagemöglichkeit. 

Starkregen treten häufig lokal sehr begrenzt auf und sind vielfach nur von kurzer Dauer mit sehr viel 

Niederschlag. Wir gehen bei unseren Arbeiten von Regenereignissen aus, die min. 50 mm Nieder-

schlag in einer Stunde, vielleicht auch zwei Stunden Regendauer erreichen. 
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Diese 50 mm - Regen lassen sich flächenbezogen hochrechnen:  
das sind 50 l/m² oder 500.000 l/ha oder 50.000 m³/km² 

und davon kommt dann ein großer Teil zum Abfluss. 

 

2.3.2 Abflusskonzentration 

Aber auch in den Bereichen weit weg von Bachläufen und Gräben kann sich Wasser nach Starkregen 

sammeln und in Mulden oder Hohlwegen oder aber auch innerorts auf Straßen zum Abfluss kommen. 

Hier sind aufgrund der geringeren Einzugsgebietsgrößen die zufließenden Wassermengen geringer 

und damit auch das Gefährdungspotential niedriger. Dennoch, auch drei Zentimeter „tiefes“ Wasser 

kann im ungünstigen Fall großen Schaden anrichten. 

Die Abflusskonzentration wird vorwiegend durch topographische Faktoren wie Hangneigung, 

Hanglänge und Hangform gesteuert. In den Bereichen, in denen eine Abflusskonzentration statt-

findet, besteht in der Regel auch eine besondere Neigung zur Sturzflutbildung bei Starkregen, 

insbesondere auf Ackerflächen mit geringer oder fehlender Vegetationsbedeckung. Die dadurch 

bedingte geringe Oberflächenrauigkeit führt zu schneller Oberflächenabflussbildung mit hohen 

Fließgeschwindigkeiten. Die Klasseneinteilung in Karte 5 erfolgt abhängig von der Lage (Berg-

land oder Flachland) des Untersuchungsgebietes im (siehe Anhang). 
 

Zur Ermittlung der Sturzflut-Wirkungsbereiche werden abflusswirksame Tiefenlinien mit einem 

Mindesteinzugsgebiet von 20 ha herangezogen, die aus einem bereinigten Geländemodell mit ei-

ner Bodenauflösung von 5 m errechnet wurden. Das ursprüngliche Geländemodell wurde dabei 

um abflusslose Senken bereinigt. 
Textauszug aus „Ergänzung Starkregenmodul, Ing.-Büro Feldwisch 

 

2.3.3 Abflusspotential 

Die kleinen Bachläufe und Gräben, aber auch die etwas größeren Gewässer in der Verbandsgemein-

de, wie Iserbach und Ommelsbach, fließen in aller Regel ruhig plätschernd vor sich hin. Im Fall eines 

Ereignisses, wie oben beschrieben, mit einem Niederschlag von rd. 50 mm pro Stunde werden diese 

Gewässer das anfallende Niederschlagswasser ableiten müssen.  

Nur zur Einschätzung der Größenordnung: Der Abfluss in einem Gewässer mit einem Einzugsgebiet 

von 1 km², und davon gibt es in dem betrachteten Gebiet etliche, kann dann durchaus die Größenord-

nung von rund 4 m³/s erreichen. Dann passt nichts mehr! Erst recht nicht bei Einzugsgebietsgrößen 

von 8 km² und mehr. Das Bachbett ist zu schmal, die Verrohrungen und Durchlässe sind zu klein, 

Totholz wird mitgeführt, Verstopfungen / Verklausung sind vorprogrammiert, Häuser werden geflutet 

und Straßen werden beschädigt …………. 
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3 Gefährdungsanalyse 

3.1 Gefährdung durch Hochwasser 

3.1.1 Großmaischeid 

Die Ortslage von Großmaischeid liegt im Quellbereich des Maischeider Baches (später Ommelsbach), 

des Stebaches sowie des Maischeider Waldbaches. Eine Gefährdung durch klassisches Hochwasser 

ist in Großmaischeid nicht zu erwarten. 

 

3.1.2 Isenburg 

Nur ein kleiner Teilbereich von Isenburg ist bei einem extremen Hochwasserereignis des Saynbach 

geringfügig betroffen. Im Mündungsbereich des Ommelsbachs und im östlichen Bereich des Wohnge-

biets Tiefental kann das Wasser des Saynbachs nach den Angaben des LFU die rückwärtigen Gren-

zen der Bebauung erreichen. 

Unten abgebildet ist eine Darstellung aus Datascout.rlp, mit den Wasserspiegellagen bei einem 

Hochwasserereignis HQextrem.  

 

Bei der Berechnung der Wasserspiegellagen wurde der Abfluss von „Klarwasser“ angenommen. Die 

Auswirkungen einer Verlegung, Verklausung der Brückenbauwerke ist dementsprechend nicht      

dargestellt. 

Diese Gefährdung ist dennoch nicht von der Hand zu weisen. Beispielhaft hierzu sei die Brücke der 

Straße Neustadt im Westen von Isenburg genannt. In den Unterlagen aus Datascout erreichen die 

WSP-Lagen für HQ100 und HQextrem schon die Brückenunterkante.  
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Querprofil aus Datascout für Brücke „Neustadt“ 

 

Geschätzte Rückstauebenen oberhalb der drei Brücken in Isenburg. 
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3.1.3 Kausen, (OG Großmaischeid) 

In Kausen ist der Gewerbekomplex südlich der Saynstraße (L 304) bei selteneren Hochwässern durch 

Überflutung mit Wassertiefen bis zu 0,5 m gefährdet. Unten abgebildet sind Darstellungen aus Datas-

cout.rlp mit den Wasserspiegellagen bei Hochwasserereignissen von HQ100 bis HQextrem. Zusätzlich 

noch eine Einschätzung zum möglichen Rückstau durch Verklausung der Brücke unter der L 304. 

Wassertiefen bei HQ100 

 

 

Wassertiefen bei HQextrem 

 

 

Möglicher Rückstau bei Verklausung der Brücke 
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3.1.4 Stebach 

Der Stebach, ein Gewässer III. Ordnung, fließt entlang der Ortslage von Stebach in südsüdöstlicher 

Richtung und kreuzt dabei die Maischeider Straße (K 119). Bis zu dieser Stelle entwässert der Ste-

bach ein Einzugsgebiet von etwa 2,8 km². Überflutungen werden sich aufgrund von Sturzfluten nach 

Starkregen einstellen. Hochwasserereignisse sind hier per Definition auszuschließen. 

 

3.2 Gefährdung durch Sturzfluten nach Starkregen 

3.2.1 Großmaischeid 

In Großmaischeid beschränkt sich die Gefährdung einzelner Objekte überwiegend auf den Abfluss 

von innerörtlichen Flächen. Lediglich der südwestliche Bereich wird von wild abfließendem Wasser 

aus den angrenzenden Flächen erreicht. 

 

Im nördlichen Bereich entwässern die Dierdorfer Straße und die Mittelstraße nach Süden zum      

Zentrum hin. Im Bereich des ehemaligen Großmaischeider Baches kommt dieses Wasser dann nach 

Westen zum Abfluss. Raum zur Ableitung des Niederschlagswassers wurde bei den verschiedenen 

Bauvorhaben verbaut. Hier nur als Beispiel das Geschäftshaus mit Tiefgarage in der Dierdorfer     

Straße. 
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Im Kreuzungsbereich von Mittelstraße und Lärchenstraße verhindert die leichte Dammlage der Mittel-

straße den Wasserabzug ins Tal. Ein Rückstau in die angrenzende Bebauung ist als Folge davon an-

zunehmen. Auch in der Kleinmaischeider Straße ist der Abzug des von Norden zufließenden Wassers 

durch die Bebauung gehindert. Häuser wurden im Tiefpunkt errichtet, Wasser staut sich auf der Stra-

ße, der Abzug über die Burwiesenstraße erfolgt erst ab einem gewissen Aufstau. 
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Im südwestlichen Teil von Großmaischeid zwischen der Isenburger Straße und der Luxemburger 

Straße werden die Anwesen entlang der Straße Zu den Auen aus südlicher Richtung von wild abflie-

ßendem Wasser erreicht. Auch hier wurden bei der Realisierung des Baugebietes die topographi-

schen Bedingungen nicht beachtet. Gleiches gilt es nun bei der Erweiterungsplanung des Baugebie-

tes zu vermeiden. 

 

In der Feldflur mit intensivem Ackerbau rings um Großmaischeid sind die Auswirkungen der vergan-

genen Starkregenereignisse deutlich zu sehen. Erosionsrinnen in den konzentrierten                  

Abflussbereichen und Sedimentation in den angrenzenden flachen Abschnitten. 

 

  

mailto:info@igeo-gmbh.de
http://www.igeo-gmbh.de/


i g e o  -  P l a n u n g e n  f ü r  M e n s c h  u n d  N a t u r  
Ingenieure für Wasserwirtschaft und Umweltplanung GmbH 
Bergstraße 9  -  57641 Oberlahr  -  Tel: 0 26 85-98 93-04  -  E- Mail: info@igeo-gmbh.de  -  Internet: www.igeo-gmbh.de 
 
Verbandsgemeindeverwaltung Dierdorf 
Hochwasser/Sturzfluten – Vorsorgekonzept in der VG Dierdorf  
   
 

   
 
  Seite 10 von 45 
 

3.2.2 Isenburg 

Der namensgebende Iserbach entwässert ein ca. 20 km² großes Einzugsgebiet nordwestlich von       

Isenburg. Die Nebengewässer Burbach, Reilbach, Hohenwiesenbach und Steinebach untergliedern 

das     Einzugsgebiet.  

 

Von Norden erreicht der Ommelsbach Isenburg, durchfließt die alte Saynbachschleife, passiert drei 

Kreuzungsbauwerke mit Landesstraßen und mündet in den Saynbach. Der Bachlauf entwässert ein 

Einzugsgebiet von rund 7,4 km² von Großmaischeid über Kleinmaischeid bis hier nach Isenburg. 

 

Der aus Osten zufließende Caaner Graben, Aeo = ca. 0,8 km²,  tangiert einige Grundstücke im        

Bereich Sonnenhang. Hier sind deutliche Ausspülungen und Einschnitte im Bachlauf festzustellen. 
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Innerhalb der Ortslage fließt der Iserbach entlang der Iserstraße in einem sehr schmalen, teilweise 

überbauten Taleinschnitt mit vielen flach verlegten (Brücken-)Zufahrten zu den privaten Anwesen, so-

wie zwei Straßenquerungen. 
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Von Südwesten erreicht der deutlich kleinere Wibbelsbach die Ortslage. Hier wurde ein Einzugsgebiet 

von ca. 1,6 km² festgestellt. Vom Ortsrand an ist der Bachlauf entlang der Caaner Straße und der 

Saynwaldstraße bis zum Saynbach verrohrt. Ein Einlaufbauwerk ist nicht vorhanden, der vorgefunde-

ne Rechen kann die ihm zugedachte Funktion nicht übernehmen. Abflüsse nach Starkregen führen 

zum Wasseraustritt in den Straßenraum. Das Wasser gelangt dann über die Brücke des Saynbaches 

bis in die Straße Hintertal. 

 

Das größte Gewässer ist der schon in Kap. 2 angesprochene Saynbach. Aus diesem Gewässer er-

wachsen keinerlei Gefährdungen hinsichtlich der hier angesprochenen Sturzfluten. 
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3.2.3 Kausen, (OG Großmaischeid) 

Kausen liegt in einer sich nach Süden öffnenden Talmulde nördlich des Saynbaches. Neben der 

Kausener Quelle, die von Norden zum Ort entwässert, werden die Abflüsse aus drei „Außengebieten“ 

meist über steil verlaufende Straßen und Wege den eher flach geneigten Bereich südwestlich des 

Ortskerns erreichen.  

 

Hier zeigt sich die Konzentration der Zuflüsse im Kreuzungsbereich von Hohlstraße und             

Großmaischeider Straße. 
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Der weitere Verlauf ist eher diffus. Teilströme werden über die vor kurzem ausgebaute Großmaischei-

der Straße zur Saynbachstraße abgeleitet. Ein nicht unerheblicher Teil wird von der oben beschriebe-

nen Kreuzung über einen Fußweg und die angrenzenden Gärten in südwestlicher Richtung zur Wie-

senstraße und Hochstraße fließen. Der Bereich Hochstraße wird zusätzlich noch von den Abflüssen 

aus dem     Meiersberg belastet. Der Kartenausschnitt zeigt deutlich den Verlauf der Abflusskonzent-

rationen und auch die gefüllten Muldenbereiche. 
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3.2.4 Stebach 

Stebach liegt am Oberlauf des gleichnamigen Bachlaufs. Das Einzugsgebiet des Stebachs bis zum 

Bürgerhaus wurde zu rund 2,8 km² festgestellt. Die theoretischen Zuflusswerte in den Ort werden 

durch den oberhalb liegenden Stebacher Weiher abgemindert. Dennoch ist hier davon auszugehen, 

dass der Bach deutlich höhere Abflüsse generieren kann, als innerorts verkraftet werden können. 

 

 

Aus der nordöstlichen Feldflur fließt Oberflächenwasser zu den Anwesen in der Straße Nonnenhöf-

chen. Hier wurden in der Vergangenheit schon Wassereintritte in verschiedene Gebäude festgestellt. 

Eine Verwallung entlang des dort quer verlaufenden und nicht mehr genutzten Wirtschaftswegs soll 

Abhilfe schaffen. Das Oberflächenwasser gelangt schließlich auf die Hauptstraße und von dort über 

die talseitigen Anwesen zum Stebach. Eine Wasserführung ist nicht vorhanden. 

Aus östlicher Richtung entwässert der Steber Brunnen ein Einzugsgebiet von rund 0,5 km² ebenfalls 

Richtung Nonnenhöfchen. Unter dem Anwesen Nr. 1 in dieser Straße ist der Bach auf ca. 55 in einem 

Rohr DN 300 gefasst. Verschiedene, zusätzliche Rohrleitungen als Ergänzung auf unterschiedlichen 

Höhen lassen vermuten, dass auch hier versucht wurde, mit „Hausmitteln“ Abflussprobleme zu lösen. 

Im weiteren Verlauf ist der Steber Brunnen nur noch auf dem unbebauten Grundstück zwischen 

Hauptstraße, Hochstraße und Nonnenhöfchen offen fließend. Vor dort bis zum Stebach ist das Ge-

wässer wiederum in einer Rohrleitung geführt. 

Der Oberflächenabfluss aus der Hochstraße findet seinen Weg zum Stebach über die Maischeider 

Straße und die angrenzenden, bebauten Flurstücke ebenfalls zum Stebach. 
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Im südlichen Bereich der Ortslage zeigen einzelne Abflusskonzentrationsfahnen auf die rückwärtigen 

Seiten verschiedener Anwesen. Die zu erwartenden Wassermengen sind eher gering. An tief liegen-

den Gebäudeöffnungen sind hier Wassereintritte zu erwarten. 
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4 Ergebnisse der Ortsbegehungen 

4.1 Großmaischeid 

Am 06. März 2020 fand in Großmaischeid eine Ortsbegehung gemeinsam mit Gemeindevertretern und 

Anwohnern statt. Als erster Treffpunkt zur Begehung der Ortsmitte war das Gemeindebüro in der Ortsmit-

te vereinbart. Es fanden sich um 17:00 Uhr 8 Teilnehmer ein. 

Für den westlichen Teil der Gemeinde war als Treffpunkt die Ecke Luxemburger Straße / Zu den Auen 

um ca. 17:30 vereinbart. Hier konnten weitere 3 Teilnehmer begrüßt werden. 

 

Nach einer kurzen Einführung ins Thema und einer Einordnung und Abgrenzung des Themas Starkregen 

(vgl. Kap. 2 Grundlagen) von den üblichen Geschehnissen um überlastete Kanäle, entstand ein reger 

Austausch mit den teilnehmenden Anwohnern, ausgehend von bisher erlebten Problemfällen. 

In unmittelbarer Nachbarschaft wurden anhand der örtlichen Bebauung, Bankgebäude mit Tiefgarage, die 

unzureichenden Kenntnisse hinsichtlich der Oberflächenabflüsse nach Starkregen deutlich. Im Gelände-

tiefpunkt ist die Zufahrt zur Tiefgarage angeordnet. Das Kataster weist hier noch die Grabenparzelle des 

Großmaischeider Baches aus. Notabflussmöglichkeiten sind nicht sichtbar. Eine Flutung dieses Bereichs 

bis zur Straßenoberfläche ist zu erwarten. 

Der Großmaischeider Bach ist innerorts nicht mehr existent. Hier übernimmt der Mischwasserkanal not-

dürftig und in engen Grenzen die Oberflächenentwässerung. Abflüsse aus Regenereignissen über der 

üblichen Bemessungsgrenze für Kanäle müssen dann an der Oberfläche ihren Weg zu Tal finden. 
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Das hat Auswirkungen dort, wo Straßenzüge in Dammlage die Talmulde queren. Dies konnte am Beispiel 

Mittelstraße und Lärchenstraße anschaulich erläutert werden. Aus dem Teilnehmerkreis wurde dies mit 

Hinweis auf Wassereintritte in die unmittelbar angrenzende Bebauung bestätigt. 

Auch im Bereich der Kleinmaischeider Straße wurde entsprechendes von den Teilnehmern berichtet. 

Regelmäßig ist hier die Straße nach stärkeren Regenfällen geflutet, mit Wasserübertritten in die dortigen 

Anwesen. Eine notwendige Wasserführung auf der Straße hin zur Burwiesenstraße ist nicht zu erkennen. 

Auf der Kreuzung Kirchstraße / Poststraße / Mittelstraße / Stebacher Straße wurde ebenfalls die Erfor-

dernis einer Wasserführung zur Vermeidung von Wassereintritten in die angrenzende Bebauung erläu-

tert. Hier wurde vom Unterzeichner auf die Notwendigkeit einer gezielten Wasserführung über die Kirch-

straße und die Kleinmaischeider Straße zur Burwiesenstraße und von dort im Anschluss an die Bebau-

ung in den Großmaischeider Bach aufgezeigt.  

Die Oberflächenabflüsse aus der Hauptstraße und der Von-Walderdorff-Straße erreichen nach Starkre-

gen die Ebene an der Luxemburger Straße. Hier kann sich das anströmende Wasser ausbreiten und die 

angrenzende Bebauung erreichen. Diesbezüglich konnten die Teilnehmer keine Ereignisse aus der Ver-

gangenheit berichten. Der Altbestand soll hier in der nächsten Zukunft verschiedenen Neubauten wei-

chen. Auf die Notwendigkeit der Berücksichtigung der Sturzflutproblematik wurde ebenso hingewiesen, 

wie auf das Erfordernis, aus diesem Bereich einen Wasserweg zum Gewässer herzustellen.  
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Abschließend wurde der Bereich Luxemburger Straße / Zu den Auen besichtigt. Auf die Gefährdungslage 

der einzelnen tief liegenden Anwesen, z.B. Reitstall, oder der Häuser mit tief liegenden Gebäudeöffnun-

gen, wurde hingewiesen. Ein besonderes Anliegen der Teilnehmer war die Begehung der Straße In den 

Auen. Hier kommt es, so die Teilnehmer, nach stärkeren Regenereignissen immer wieder zu wild abflie-

ßendem Wasser, günstigenfalls noch auf der Straße, im unteren Bereich werden die Anwesen rückseitig 

gefährdet.  

Im Jahr 2019 fand ein Termin zu Besichtigung der Probleme in der Feldflur mit Bürgermeister, Ratsmit-

gliedern und VG statt. Im Nachgang dazu wurde ein Besprechungstermin mit dem DLR Montabaur ver-

einbart.  

Es wurden jeweils die ungünstigen Konzentrationslinien des wild abfließenden Wassers nach Starkregen 

erörtert. Abflussunterbrechungen an Wegeführungen, Wegeverlegungen hin zu des Abflusslinien und 

auch die partielle Nutzungsaufgabe in diesen Bereichen wurden diskutiert. 

Seitens des DLR wurde eine enge Zusammenarbeit hierzu im laufenden Flurbereinigungsverfahren zu-

gesagt. 

Nachfolgen die Darstellung der „Problembereiche“: 
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Quellgebiet des Stebaches 

 

Quellgebiet des Ommelsbaches 

 

Zufluss zum Ommelsbach 
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4.2 Isenburg 

Am 6. Juni 2020 fand in Isenburg eine Ortsbegehung gemeinsam mit Gemeindevertretern und           

Anwohnern statt. Als erster Treffpunkt für die Begehung der Ortsmitte war der Parkplatz am Gemeinde-

haus um 9:00 Uhr vereinbart. Nächster Treffpunkt für den Bereich Wibbelsbach war die Brücke der 

Saynwaldstraße um ca. 9:45 Uhr. Zum Abschluss sollte der Bereich Iserbach begangen werden. Treff-

punkt hierzu war die Ecke Iserstraße / Hohl. Insgesamt nahmen 9 Teilnehmer an den verschiedenen 

Begehungen teil. 

 

Nach einer kurzen Einführung ins Thema und einer Einordnung und Abgrenzung des Themas Starkregen 

(vgl. Kap. 2 Grundlagen) von den üblichen Geschehnissen um überlastete Kanäle, entstand ein reger 

Austausch mit den teilnehmenden Anwohnern, ausgehend von bisher erlebten Problemfällen, insbeson-

dere die Überflutung aus dem Ommelsbach am 01. Juni 2018. 

Hier konnte vor Ort das Geschehen noch einmal analysiert werden. Die Bebauung in der ehemaligen 

Saynbachschleife mit den angrenzenden Straßenführungen wird auch zukünftig ein beständiges Risiko 

zur Überflutung aufweisen. 

Auf bauliche „Engpässe“, die das Risiko weiter erhöhen, z.B. querende Rohrleitungen in den Straßen-

durchlässen, wurde von den Teilnehmern hingewiesen. Die privat errichtete Verdolung des Ommelsba-

ches gegenüber der Einmündung der Straße Tiefenthal wurde dabei ebenso thematisiert, wie die zu en-

gen Straßendurchlässe. 

In diesem Bereich ist bis zur Einmündung des Ommelsbaches in den Saynbach von einem erhöhten  

Flutungsrisiko auszugehen. Alle Querschnitte sind bei weitem nicht ausreichend dimensioniert. Die    

Straßenoberflächen liegen meist höher als die Erdgeschosshöhen der angrenzenden Bebauung.             

Wassereintritte sind daher nur mit privater Vorsorge zu begrenzen oder zu vermeiden. Der Wasserabzug 

über einen alten Stollen vom Tiefenthal in den Saynbach kann hier nur entlastend wirken. 

mailto:info@igeo-gmbh.de
http://www.igeo-gmbh.de/


i g e o  -  P l a n u n g e n  f ü r  M e n s c h  u n d  N a t u r  
Ingenieure für Wasserwirtschaft und Umweltplanung GmbH 
Bergstraße 9  -  57641 Oberlahr  -  Tel: 0 26 85-98 93-04  -  E- Mail: info@igeo-gmbh.de  -  Internet: www.igeo-gmbh.de 
 
Verbandsgemeindeverwaltung Dierdorf 
Hochwasser/Sturzfluten – Vorsorgekonzept in der VG Dierdorf  
   

 

   
 
  Seite 22 von 45 
 

Hier sollte seitens der Ortsgemeinde Vorsorge für einen Wasserabzug über die Hauptstraße (B 413) ge-

troffen werden. 

 

Anschließend wurde auf Wunsch eines Anwohners der Caaner Graben hinter dem Baugebiet Sonnen-

hang betrachtet. Im Verlauf den letzten Jahre hat sich der Bach immer tiefer ins Gelände eingegraben, 

Mittlerweile sind Tiefen über 2 m entstanden und Gartengrundstücke in Mitleidenschaft gezogen. Ursäch-

lich hierfür scheint eine fehlende Rückhaltung für die Einleitungen aus dem Ortsnetz von Caan zu sein. 

Abflüsse aus Starkregen werden diesen Effekt sicherlich noch verstärken. Im Baugebiet konnte dann 

noch auf die teilweise ungünstige Anordnung der Eingänge und Kelleröffnungen hingewiesen werden. 

Aus dem Straßenraum sind Wassereintritte dort durchaus wahrscheinlich, den Anwohnern wurde die 

Sicherung dieser Eintrittspforten empfohlen. 

Der nächste Treffpunkt war die Brücke der Saynwaldstraße über den Saynbach. Hier konzentriert sich 

der Abfluss des Wibbelsbaches auf der Straßenoberfläche, erreicht die angrenzende Bebauung und auch 

die Straße Im Hintertal auf der anderen Seite der Bundesstraße. Vor Ort wurde diskutiert, wie das Was-

ser von der Straße einen direkten Weg in den Saynbach nehmen kann. Die Ortsgemeinde wird hierzu 

Kontakt mit Anwohnern und Planern aufnehmen. 

Der Einlaufbereich des Baches in die Verrohrung wurde schon bei einem früheren Termin mit dem      

Bürgermeister und Vertreter des Gemeinderates besprochen. Auch hierzu wurden bauliche Änderungen 

zugesagt. 
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